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Über das Projekt 

KomBiReK steht für „Kommunale Treibhausgas 
(THG)-Bilanzierung und regionale Klimaschutzpor-
tale in Rheinland-Pfalz“. Das Verbundprojekt von 
Energieagentur Rheinland-Pfalz und Universität 
Koblenz-Landau wird vom Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) und dem Land 
Rheinland-Pfalz gefördert. Die vierjährige Projekt-
laufzeit endet im Dezember 2022.
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Ein gutes Blatt für den Klimaschutz 

Kommunen sind die Schlüsselspieler im kommu-
nalen Klimaschutz. Wichtig ist eine solide Basis, 
damit die Trümpfe regionale Wertschöpfung, 
Zukunftsfähigkeit und Lebens-/Wohnqualität auch 
ausgespielt werden können. 

Spielregeln der Förderung 

Im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative 
unterstützt der Bund Kommunen finanziell bei 
der Einstellung von Klimaschutzmanagern. Als 
Kümmerer erstellen sie Klimaschutzkonzepte und 
setzen sie um. Mit der neuen Kommunalrichtli-
nie 2019 werden erstmals konkretere Vorgaben 
gemacht (z. B. zur Methodik bei Ermittlung der 
Endenergieverbräuche und Treibhausgas-(THG-)-
Emissionen oder Szenarien).

Ihre Joker für den kommunalen Klimaschutz 

Ihre Kommune erhält die Werkzeuge, die es 
braucht, um effizienten Klimaschutz zu betreiben. 
Mit dem Projekt KomBiReK erweitern wir, als Ener-
gieagentur Rheinland-Pfalz, unser Angebot für Sie 
– auch im Sinne der Kommunalrichtlinie.

Meilensteine 

	› März 2019 – Zuschlag Bilanzierungstool
	› Juni 2019 – Offizieller Kickoff
	› Mitte 2021 – Paket Klimaschutzportale
	› Dezember 2022 – Projektende (vorläufig) 

Kostenfreie Software zur Ermittlung der 
Endenergie-/Treibhausgas-Emissionen

Nur wer seine Treibhausgase und Endenergie-
verbräuche sauber bilanziert, kann Klimaschutz 
gezielt planen, umsetzen und überprüfen. Mit 
kostenfreien Lizenzen der Software „Klimaschutz-
Planer“ wird eine landeseinheitliche Methodik auf 
Grundlage der Bilanzierungs-Systematik Kommu-
nal (BISKO) etabliert. Diese entspricht den Vorga-
ben der Kommunalrichtlinie 2019. Das Angebot 
umfasst Datenservice, Schulungen und Support. 

 
Kommunikationsinstrument für Klima-
schutzmanager zur Information und 
Einbindung von Bürgern

Die regionalen Klimaschutzportale unterstützen 
die Kümmerer bei der Kommunikation, Erstellung 
und Umsetzung der kommunalen Klimaschutz-
konzepte – idealerweise auf Landkreisebene. Sie 
enthalten u. a. Bilanzdaten, Potenziale, Zeitpläne 
und Beteiligungsplattformen. Das Whitelabel wird 
nach der Entwicklung in einer Pilotregion rhein-
land-pfalzweit verfügbar sein.
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